
Unter dem Motto „Jesus – meine Brücke zu Gott“ fand in St. Sebastian in Untrasried die Feier der Erstkommunion statt.
Es durften elf Kinder von Pater Michael Sulzenbacher (SJM) das erste Mal die Heilige Kommunion empfangen.
Es war ein freudiger Tag für: Ben Ahegger, Carla Egger, Rebekka Holzheu, Samuel Käß, Paul Maurus, Rosmarie
Maurus, Johannes Reisacher, Elena Schäftner, Annalena Schmölz, Samu Tauche und Georg Volpert. Text: Andrea
Guggemos/Foto: Werner Roth

Unter dem Motto „Jesus – meine Brücke zu Gott“ fand kürzlich in St. Johannes Baptist in Willofs die Feier der Erstkom-
munion statt. Es durften drei Kinder von H. Pfarrer i. R.  Walter Böhmer das erste Mal die Heilige Kommunion
empfangen. Es war ein freudiger Tag für Jakob Eble, Kilian Pachner und Emma Sartorius. Text: Andrea Guggemos/Foto:
Sylvia Reichenbach

Feierliche Erstkommunion in Geisenried: Vor einigen Tagen feierten in der Pfarrkirche „St. Alban“ in Geisenried 14
Kinder unter dem Jahresthema „Ihr seid meine Freunde“ ihre Erste Heilige Kommunion. Für die Mädchen und
Buben war es ein besonderer und bedeutender Tag, an dem sie zum ersten Mal die Hostie empfangen durften.
Gemeinsam mit Pfarrer Pater Biju, ihren Familien und Freunden wurde dieses Ereignis feierlich begangen und
von der Musikkapelle Geisenried stimmungsvoll begleitet. Christina Sieg/Foto: Monika Koch/Foto Mayr

TSV Kraftisried räumt im Ort auf Im Rahmen der Aktion „Sauberes Ostallgäu“ säuberten 25 Kinder und zehn Erwach-
sene des TSV Kraftisried die Wegränder rund um den Ort. Der gesammelte Müll (200 Liter) wurde auf dem
Wertstoffhof entsorgt. Als Dank spendierte die Gemeinde Kraftisried allen Helfern eine leckere Brotzeit. Text:
Christine Regel/Foto: Martin Müller

DAV wandert in den Frühling
Die Ortsgruppe Obergünzburg ist auf dem

Falkenstein bei Rettenberg unterwegs.

Obergünzburg Die Gemeinde Retten-
berg war Ausgangspunkt der
Frühjahrswanderung für 14 Teil-
nehemer und Teilnehmerinnen des
Alpenvereins Obergünzburg. Nach
einem kurzen steilen Anstieg er-
reichten wir die Gebhardshöhe.
Vom dortigen Pavillon genossen
wir die Aussicht auf das obere Il-
lertal und die schneebedeckten
Berge im Hintergrund.

Weiter ging es bergan über Wie-
sen und Waldwege bis zu einem
Abzweig. Dort wählten wir den
Gratweg zum Falkenstein (1115
Meter). Nach kurzer Rast am Gipfel
machten wir uns auf den Rückweg.
Ein Stück bergab kamen wir zu ei-
ner sehr großen Bierbank der Ret-
tenberger Brauereien. Dort mach-
ten wir unsere wohlverdiente Brot-
zeit, mit Blick auf den Grünten.

Der Rückweg zum Parkplatz
ging über gelbe Löwenzahnwiesen
und eine blühende Allee. Zum Ab-
schluss dieser gemütlichen Tour
fuhren wir ins Alpinzentrum Swo-
boda Alpin der DAV-Sektion All-
gäu-Kempten zu Kaffee und Ku-
chen und netten Gesprächen.

(Marion Leiterer)
Zum Gipfelbild auf dem Falkenstein stellen sich die Wanderer auf. Foto: Marion
Leiterer

Bewegender Konzertabend
Musikkapelle Unterthingau freut sich über zahlreiche Besucher.

Unterthingau Mit einem facettenrei-
chen und zugleich emotionalen
Konzertabend begeisterte die Mu-
sikkapelle Unterthingau ihr Publi-
kum in der voll besetzten Turnhal-
le. Unter der Leitung von Dirigent
Johann Stöckle, der nach beeindru-
ckenden 42 Jahren seinen Takt-
stock niederlegen wird, erhielt das
diesjährige Frühjahrskonzert eine
ganz besondere Bedeutung.

Eröffnet wurde der Abend ein-
drucksvoll mit der „Olympic Fan-
fare and Theme“ von John Wil-
liams. Es folgten abwechslungsrei-
che Werke wie „Crossroads“ von
Carl Wittrock und „Der Magnet-
berg“ von Mario Bürki, bei denen
die Kapelle, vor allem die Solisten,
ihr Können unter Beweis stellen
konnten. Nach den Ehrungen run-
dete der Konzertmarsch „Domi
Adventus“ von Alexander Pfluger
den ersten Konzertteil ab.

Weiter ging es mit „Englishman
in New York“ von Sting und den
„Symphonic Highlights“ aus „Fro-
zen“. Ein besonderer Moment war
der Gesangsbeitrag „This is Me“
aus The Greatest Showman, bei
dem Maria Riedel mit viel Aus-
druck überzeugte. Die „John Barry
Selectie“ mit Filmmelodien des
Komponisten John Barry rundete
das Programm eindrucksvoll ab.

Bereits zu Beginn des Abends
hatte die Jugendkapelle HuROKU-

RA unter der Leitung von Thomas
Eldracher ihr Können gezeigt und
mit Stücken wie „Phoenix Overtu-
re“ und Musik aus „How to train
your Dragon“ einen gelungenen
Auftakt gestaltet.

Trotz der besonderen Bedeu-
tung des Abends blieb die offizielle
Verabschiedung bewusst zurück-
haltend. Vorstand Andreas Eiband
griff dies in seinen Worten augen-
zwinkernd auf: Eigentlich habe
ihm der Dirigent ein striktes „Re-
deverbot“ über alles Organisatori-
sche hinaus erteilt – doch ganz
ohne Dank gehe es dann doch
nicht. In kurzen, persönlichen
Worten würdigte er die Geduld,
Leidenschaft und die prägende Ar-
beit Stöckles über Generationen
hinweg und betonte zugleich, dass
eine ausführliche, offizielle Verab-
schiedung erst erfolgen soll, wenn
die Nachfolge geregelt ist.

Ganz im Sinne des Dirigenten,
für den stets die Musik und die Ge-
meinschaft im Vordergrund stan-
den, blieb es an diesem Abend bei
leisen, aber ehrlichen Tönen – ver-
bunden mit einem einfachen, aber
umso bedeutungsvolleren „Ver-
gelt’s Gott“. Dennoch war die emo-
tionale Verbundenheit im Saal
deutlich spürbar: Mit langanhal-
tendem Applaus und Standing
Ovations würdigte das Publikum
die Verdienste Stöckles. Eine au-
genzwinkernde Note setzte der Di-
rigent selbst mit der zweiten Zuga-
be: „Don’t stop me now“ von
Queen – ein Titel, der an diesem
Abend fast wie ein persönliches
Statement wirkte.

Ehrungen: 15 Jahre: Ramona
Schindele, Christiane Schindele,
Valentin Stöckle Bläserprüfung D1:
Jonas März, Andrea Karle D2: An-
drea Karle. (J. Hippold)

Ehrungen bei der Musikkapelle Unterthingau. Foto: Tobias Schaber

Liederkranz
singt für Senioren

Musikalische Stunden im Gulielminetti-Haus.
Marktoberdorf Einen besonderen
musikalischen Genuss erlebten die
Bewohnerinnen und Bewohner des
BRK-Gulielminetti-Hauses: Der
Chor Liederkranz Marktoberdorf
unter der Leitung von Daniel Her-
mann war zu Gast in der Hauska-
pelle und gestaltete einen stim-
mungsvollen Sonntagnachmittag.
Mit einem abwechslungsreichen
Repertoire gelang es den Sängern,
die zahlreichen Zuhörer zu begeis-
tern. Zur großen Freude aller ist
ein Wiedersehen und Wiederhören
in Planung. (Daniela Krauss)

Der Liederkranz Marktoberdorf mit
Dirigent Daniel Hermann brachte den
Bewohnern des Gulielminetti Senio-
renheims in Marktoberdorf musikali-
schen Genuss. Foto: Daniela Krauss

Hier schreiben
die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Wir prüfen die Inhalte
zwar auf Fehler. Wir verändern die
Texte aber sonst nur in Ausnahmefäl-
len. Eine Garantie auf Veröffentli-
chung gibt die Redaktion nicht.

Das Portal macht Pressearbeit für
Vereine und Institutionen in der Regi-
on leichter – klicken Sie einfach auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de
Dort finden Sie eine Anleitung für die
Anwendung und mehr Informationen.

In eigener Sache
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